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Dieses Buch ist der Ursprung und die wahre Bedeutung aller Religionen 
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“Glaube nichts, wovon dein Gewissen dir sagt,  dass  es falsch ist, einerlei, 
woher es kommt. Wenn die Gottheiten selbst zur Erde kämen und in 
Herrlichkeit auf den Bergeshöhen unter Wunder und Magie lehrten, und selbst 
wenn sie ganze Planeten aus ihren Bahnen werfen und ganze Universen vor 
deinen Augen erschaffen und wieder zerstören würden, GLAUBE NICHTS von 
dem, wenn dein INNERSTES, die WESENHEIT DIE DU BIST, dir sagt, dass 
es eine Lüge ist.“ 
 
DOCH 
 
„Sei aufgeschlossenen Sinnes! Sei vorsichtig, auf dass du keine Wahrheit 
zurückweist und dich von etwas abwendest, was von unschätzbarer Wohltat und 
Hilfe sein würde, und zwar nicht nur für dich, sondern für all jene die du liebst 
und somit für deine Mitmenschen.“ 
 

„Hätten die Muslime  und die Mormonen die wahre esoterische Bedeutung der 
Bibel gekannt, und sich nicht an den scheinbaren Widersprüchen in der Bibel 
gestoßen, dann hätten sie sich vielleicht das Schreiben des Koran und der 
Mormonen-Bibel erspart. Doch vielleicht war es auch ein nötiges Religions-
karma. Möge dieses  Buch dazu beitragen, alle Religionskriege (und alle Kriege 
überhaupt) auf Erden zu beenden.“ 
 

LANOO (Christian Anders)  
 

Helena Petrovna  Blavatsky  schreibt in ihrer GEHEIMLEHRE, Kosmogenesis: 
“Noch ein paar Jahre, und dieses  (esoterische) System wird die buchstäbliche 
Auslegung der BIBEL ebenso zerstören wie die von allen anderen Glaubens-
systemen, indem es die Dogmen in ihrer wirklichen unverhüllten Bedeutung 
zeigt.“ 
 

„Die Rückkehr Christi ist keine Person, sondern eine Schrift.“ 
 

Krishnamurti 
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Vorwort des Autors. 
 
Woher weiß ich nun, dass DIES die wahre Bedeutung der Bibel ist und nicht 
eine andere? Die Antwort ist folgende: In jahrzehntelangem Studium der 
archaischen Religionen von den Chaldäern über die Ägypter bis hin zu den 
Griechen, Skandinaviern etc. und deren Mythen und Legenden, von Kulturen 
und Rassen, weit entfernt voneinander lebend,  entdeckte ich unter Anleitung 
und Diktat des Maha-Chohan,  immer - den Ursprung und die Bestimmung von 
Mensch und Universum betreffend -  DIESELBEN Geschichten und Allegorien, 
wie auch später in der Bibel (obwohl oft entstellt) wiedergegeben.  Die Bibel ist 
eine Kopie der viel älteren Mythen des Heidentums. Der Begriff „Bibel“ selbst 
ist heidnischen Ursprungs, denn er leitet sich von BYBLOS ab, der Stadt der 
„Großen Mutter“. Dies ist ein uralter heidnischer und noch heute benutzter 
Tempel. Die Göttin dieses Tempels war ASTARTE (Baalat, Hathor, usw.), die 
Schutzpatronin des Lernens. Das heilige heidnische Wissen wurde festgehalten 
auf Rollen aus Papyrus, von den Griechen darum Byblos genannt oder HEILIGE 
SCHRIFT. Dies ist also der heidnische Ursprung der „Heiligen Schrift“ des 
Christentums. Wer aber nun deshalb glaubt, dass die Bibel ein Schwindel und 
frei erfunden sei, der irrt. Hinter den Buchstaben der Mythen und Legenden 
verbirgt sich ein URWISSEN, welches darauf wartet entdeckt zu werden.  
Nun weiter: 
DIE GLEICHEN GESCHICHTEN fand ich also fast WÖRTLICH  in der 
BIBEL wieder. Sei es die Geschichte vom biblischen Noah, welche aufs Haar 
der  (lange vor der Bibel erzählten) Geschichte des babylonischen „Nuah“ 
gleicht, oder die Geschichte des Moses der Bibel, welche WORT FÜR WORT 
abgeschrieben zu sein scheint von der VIEL FRÜHEREN Geschichte des 
babylonischen Königs Sargon, oder die GENESIS  der Bibel, welche nahezu 
AUFS HAAR der „Schöpfungsgeschichte“ des SOHAR gleicht, einer Schrift, 
die VIEL ÄLTER ist als die Bibel. Sie alle sagen dasselbe hinter der gleichen, 
aber auch manchmal unterschiedlichen Allegorie oder tatsächlichen Legende. 
Die Frage muss erlaubt sein: WIE KOMMT ES, dass all diese einander durch 
Lokalität und Rasse und Ursprung fremden Kulturen DIE GLEICHEN Legen-
den erzählen? Die Erklärung ist einfach: Weil es einst ein GEMEINSAMES 
WISSEN, ein URWISSEN, auf Erden gab, welches SPÄTER in verhüllter Form 
in den Legenden dieser Kulturen überlebte. DIE BIBEL ist die VERHÜLLTE 
ZUSAMMENFASSUNG all dieser Geschichten und Legenden. HINTER dem 
wörtlichen Buchstaben der BIBEL verbirgt sich dieses URWISSEN, welches 
nun zum ersten Mal IM BUCH DES LICHTS wieder zum Leben erweckt  wird. 
DAS BUCH DES LICHTS ist der Schlüssel zu allen Religionen der Welt, ihre 
gemeinsame Botschaft enthüllend. 
Die gleiche Ähnlichkeit fand ich zwischen dem KRISHNA der uralten Veden 
und dem CHRISTUS der Bibel; einen Gekreuzigten (Wittoba) gab es schon 
lange vor der Bibel in den Veden und die Lehren Jesu ähneln stark denen des 
MANU, das Leben Jesu ist eine Kopie des viel ÄLTEREN Krishna und der 
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Charakter Jesus gleicht sehr dem des Buddha, das Kreuz und die Kreuzigung 
(beim Einweihungsritual)  sind in ALLEN vorchristlichen Religionen, Mythen 
und Legenden erwähnt, und so weiter und so weiter. Ich könnte noch VIELE 
derartige Vergleiche zitieren, möchte aber nicht zu viel vorwegnehmen. All 
diese Ähnlichkeiten werden, wenn die entsprechende Bibelstelle besprochen 
wird, in diesem Buch, aber auch im BUCH DES LICHTS erwähnt,  sowie auch 
deren Deutung, die in ALLEN ANDEREN archaischen Religionen immer die 
gleiche ist,  und die deshalb auch  zur WAHREN BEDEUTUNG  DER BIBEL 
führt.  Ich werde immer wieder gefragt, warum denn gerade die RELIGIÖSEN 
Menschen so viele negative Seiten ihrer Natur entwickeln und sich oft erbittert 
bis aufs Blut bekämpfen? Die Antwort ist folgende: Dies alles hat, so wider-
sprüchlich es auch klingen mag, mit einem ZUWACHS an Spiritualität auf 
unserem Planeten zu tun. Das HÖHERE Selbst des Menschen fordert sein 
Recht. Diese verstärkte Einwirkung des Höheren Selbstes auf den Menschen hat 
aber zur Ursache, dass ALLE Aspekte der menschlichen Natur im Menschen 
erweckt und nach außen geworfen werden, verursacht durch das Ansteigen von 
Kundalini. Alles Positive UND Negative im Menschen wird nach außen 
geworfen. Es ist dies ein Reinigungsvorgang. Alte karmische Rechnungen 
zwischen den Nationen werden beglichen, doch am Ende, wenn die Menschheit 
gereinigt ist, wenn alle Religionen wieder vereint sind unter Der WAHREN 
BIBEL  und damit  unter dem BUCH DES LICHTS, wird das HÖHERE Selbst 
im Menschen wieder siegen und regieren. DIES ist ja auch die WAHRE 
BEDEUTUNG und wahre Botschaft der Bibel, nämlich der Kampf des höheren 
Selbstes, „Gott“ genannt, gegen das Niedere Selbst im Menschen. Doch wo 
keine Versuchung, da auch keine Überwindung. Aber wie kann ich wissen, ob 
dieses Buch DIE WAHRE BIBEL auch die Wahrheit IST? Diese Antwort kann 
nur der Leser allein geben. ER ist der Maßstab aller Dinge. WAHR ist nur 
etwas, was man nach Überdenken aller Kriterien als wahr erkennt. 
 
Möge dieses Buch  zum Frieden zwischen den Religionen und damit auch zum 
Frieden auf Erden führen.                   
 

OM 
 

LANOO (Christian Anders) Baden Baden, Januar  2002 
 



- 6 -

DAS URWISSEN 
 
Was „wahr“ ist, kann nur bis zu einem gewissen Grade erkannt werden.  Sogar 
die letzte höchste Erkenntnis ist immer noch eine Illusion, da es immer noch den 
ERKENNENDEN gibt und das ERKANNTE.  DIE WAHRHEIT jedoch ist UN-
ERKENNBAR und unergründlich. Man kann ihr aber sehr nahe kommen und 
somit die Motorik und Gesetze erkennen, die das Leben der Menschen und 
Götter bestimmen. Dies sind dann relative Wahrheiten. Die kann der Mensch 
allerdings erfassen. DIE WAHRE BIBEL lehrt kein Dogma der „Erlösung“ 
durch einen Gott oder seinen Sohn, sondern  nur durch EIGENES HANDELN 
Leben für Leben.  Sie bietet das Geheimwissen der Zeitalter dar, wie verkündet 
im BUCH DES LICHTS, welches der SCHLÜSSEL zur Bibel ist und sie damit 
zur WAHREN BIBEL macht, die bald alle Religionen vereinen wird. Diese 
Wahrheit habe ich geprüft, nun mag sie der Leser erforschen.  ER ist in  diesem 
Falle der Richter. Doch PRÜFEN muss er. Wer  ohne  lange Prüfung die von 
mir dargebrachten Lehren annimmt, der lähmt seinen eigenen Willen und damit 
seine Urteilsfähigkeit. Wie  prüft er? Indem er liest, indem er dieses Buch 
LIEST, wirklich und aufmerksam liest. Ein Dogma ist dieses Buch  per se nicht, 
denn Dogma bedeutet „zu sein scheinen“ (vom gr. „dokein“) oder „den 
Anschein haben als ob“. Ich aber sage, dass die in diesem Buch verkündete 
Urlehre nicht nur den ANSCHEIN hat wahr zu sein, sondern es wirklich ist. 
Dieses Buch ist also undogmatisch. Es verkündet keine  göttlich  autoritativ auf-
erlegte Lehre. Und doch sage ich, dass die in diesem Buch präsentierte Lehre 
von großen Wesenheiten der Erdlichen UND PRÄ - ERDLICHEN Ver-
gangenheit durch BILLIONEN von Jahre überliefert und hier nun wieder aufs 
Neue zum Leben erweckt wurde. Ein SEHER (der Maha-Chohan) enthüllte und 
diktierte mir diese Lehre, dieses URWISSEN, als ich dazu bereit war. Denn 
wenn der Schüler, der Lanoo, bereit ist, dann kommt auch der Meister. Wenn 
ich nun von der UNIVERSALEN NATUR dieser Lehre spreche, dann meine ich 
damit nicht nur die sichtbare, sondern vor allem die für uns (noch) unsichtbare 
Welt, welche 12-fältig ist. Der Leser aber will – und dies zu Recht – BEWEISE. 
Was aber ist ein Beweis? Wer an seine eigene Unfehlbarkeit  im Urteil glaubt, 
der wird nach Lektüre dieses Buches vielleicht immer noch fragen: „Aber wo 
sind die Beweise?“ Was meint er aber mit „Beweis“? Etwas, das außerhalb 
seiner  selbst existiert? Lieber Leser, jeder Beweis liegt doch IN UNS SELBST. 
Denn selbst  wenn jemand VÖLLIG ÜBERZEUGT IST, dass er nun den Beweis 
für etwas hat, dann mag ein anderer kommen, dem dieser Beweis niemals 
genügt, er verlangt also nach einem neuen Beweis. Ein Ende dieser Beweis-
spirale ist nicht abzusehen. Ich gebe ein Beispiel: Der Leser glaubt BEWEISE 
dafür zu haben, dass er das Kind seiner Eltern ist? Kann er dies beweisen? Die 
Eltern sind da? Was, wenn sie ihn angelogen haben, wenn er ihr ADOPTIV-
KIND  ist?  Wenn er auch diesen Einwand durch Beweise beiseite geräumt zu 
haben glaubt, dann wende ich ein: „Was, wenn sein Schild als Baby vertauscht 
wurde“? Er hat eine Urkunde? Was, wenn damals der Beamte mit viel Geld 
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bestochen würde? UND WAS, wenn wir uns alle nur in einem Traum befinden, 
aus dem wir erst NACH DEM TODE zur Wirklichkeit erwachen werden? Was, 
wenn dieses Leben nur ein Traum ist, und wir es so ernst und wirklich  nehmen, 
wie man auch einen Traum ja als Wirklichkeit nimmt, bis man aus ihm zu einer 
NEUEN  Wirklichkeit erwacht? Ich kann es leider nur wiederholen: DER LE-
SER ALLEIN ist und kann der Maßstab sein für die Richtigkeit meiner Be-
hauptung und der in diesem Buch dargebrachten Interpretation der Bibel. Wer 
an Jesus glaubt, dem sage (und beweise) ich auch in diesem Buch, dass es gar 
keine wirklichen Beweise für die Existenz Jesu gibt oder gab. Doch weiter: Ist 
aber also jeder Beweis unfehlbar? Die Antwort ist NEIN.  Und wenn die Be-
weislast noch so erdrückend ist, so kann sie doch falsch sein, z.B. im Falle eines 
durch Beweislast zum Tode verurteilten, aber in Wahrheit unschuldigen Men-
schen. Darum Vorsicht vor bloßen „Beweisen“, meinen eingeschlossen. Wer ist 
nun der Führer zu den wahren Beweisen, zur URLEHRE, zum URWISSEN? Es 
ist die INNERE STIMME des Lesers. Zu ihr spreche ich, an sie ist die Botschaft 
dieses Buches gerichtet, zur Erweckung eben dieser Inneren Stimme wurde 
dieses Buch geschrieben.  Dieses Buch spricht also nicht zur Person des Lesers, 
sondern zur WESENHEIT SELBST, dem wahren SEHER in uns. Dies ermög-
licht es dem Leser, die vorgetragenen Thesen mit seinem WAHREN SELBST 
zu erkunden und  zu prüfen. Dann mag er das Urteil fällen. Es ist die wahre 
spirituelle Natur des Lesers, die ich hier anspreche. Obwohl dieses Buch keine 
Dogmen verkündet, hat es doch Präzision. Die Zeit wird kommen, wo DIE 
WAHRE BIBEL der unfehlbare Stecken und Stab sein wird, auf den sich die 
Menschheit bei ihrer Wanderung durch die Äonen und Universen stützen wird. 
Zunächst werden jedoch nur einige Wenige die Richtigkeit und den damit 
verbundenen Segen dieser Lehre verstehen. DIE WAHRE BIBEL vereint 
Religion, Philosophie und Wissenschaft, die heute leider noch völlig ver-
schiedene Dinge sind, es aber bald nicht mehr sein werden, weil sie eben 
zusammengehören wie die drei Seiten eines Dreiecks. Die Religionen von heute 
sind  zu einem System zeremonieller Rituale, zu sogenannten „Gebeten“  an die 
Götter entartet. Wahre Religion ist jedoch etwas anderes, sie ist der edelste 
höchste Instinkt der Wesenheit, ein visionäres Erkennen der Wirklichkeit, 
insofern sie alles Erkennbare betrifft. Was geschieht ist folgendes: DIE 
GROSSE PRIMÄRE WAHRHEIT, DAS URWISSEN, wird verkündet von 
Hohen Wesenheiten. Für lange Zeit, ja für Äonen bleibt dieses Urwissen rein, 
doch dann scheidet es dahin, es treten kleinere weniger intuitive, dafür umso 
ehrgeizigere Menschen auf die große Weltenbühne. Sie lehren dann auch dieses 
Urwissen, doch sie fügen eigene,  weniger erhabene und inspirierende Lehren 
und Theorien bei, verschieden von denen der ursprünglichen Verkünder. Dies 
führt dann zu den verschiedenen, oft konfusen Religionen (siehe heute). Es ist 
dies jedoch eine notwendige Entwicklung, denn eine konfuse Religion ist immer 
noch besser als gar keine. Doch nun ist die Zeit gekommen, den Menschen 
wieder aufwärts zu führen, dem Licht der Wahrheit entgegen, welches sie 
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geleiten wird zu ihrer wahren Bestimmung, dem TODLOSEN, welches frei ist 
von allen Beilegungen. OM. 
Die alten  prä-biblischen Kulturen kannten alle dies hier nun enthüllte, bis dahin 
geheimgehaltene Wissen, welches dann zeitweise verloren ging, verloren gehen 
musste auf Grund der natürlichen, zunächst abwärts driftenden kosmischen 
Entwicklung. Doch nun befinden wir uns wieder auf dem aufsteigenden Ast  
zurück zur Quelle, die wir vor BILLIONEN VON JAHREN verließen. Nun sind 
wir bereit für die alles vereinigende Lehre, bereit für  DIE WAHRE BIBEL.  
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DIE ZEHN POSTULATE 
 der wahren Bibel 
 
1. Es gibt keinen Schöpfer. Gott ist die höchste Wesenheit in Manifestation. 
2. Es gibt 3 Realitäten:   
 a) den Urgrund  
 b) alle Wesenheiten und  
 c) die Urmaterie. Diese drei sind zeitlos-ewig unerschaffen. 
3. Alles existiert zeitlos-ewig im Urgrund und manifestiert periodisch, getrieben                
von Verlangen und Unwissenheit. 
4. Es gibt  drei Schritte der kosmischen Entfaltung: 

a) Emanation (zeitlos-ewiger, unerschaffener Wesenheiten) 
b) Evolution 
c) Schöpfung bzw. Formung (jedoch prä-existente Urmaterie verwendend) 

 5. Wenn in Manifestation, dann umgeben sich alle Wesenheiten mit der                                
Urmaterie, jedes auf seiner Bewusstseinsebene, der vergangenen Weltenperiode 
entsprechend. So werden alle Formen erzeugt, entlang der abstrakten Linien der 
unerschaffenen zeitlos ewigen Archetypen. 
6. Vor der physischen Entwicklung gab es eine astral-transparente Evolution. 
7. Die interagierenden Wesenheiten verursachen Karma, welches zu Reinkar-
nation führt auf allen Ebenen, geistig, mental, emotional, astral-ätherisch und 
physisch. 
8. Alle Tiere (auch die Affen) stammen vom Menschen ab. 
9. Wie du säest, so wirst Du ernten, LEBEN FÜR LEBEN. 
10. Alles wird wieder in den Urgrund aufgesogen, ruht und manifestiert dann 
wieder auf einer höheren Ebene, außer jenen, die überwunden haben.   
 

VERHALTENSREGELN 
 
DIE WAHRE BIBEL gibt keine Verhaltensregeln. Diese müssen von den 
jeweiligen Kulturen selbst entsprechend ihrer individuellen Entwicklungsstufe  
erstellt und verkündet werden und ergeben sich zudem aus den ZEHN POSTU-
LATEN. Der Mensch weiß sehr wohl, was gut und böse ist. DIE ABSICHT bei 
jeder Handlung zählt und entscheidet das Karma der Wesenheit. Ich gebe ein 
Beispiel: 
Wenn jemand auf einen Kürbis einsticht und glaubt es wäre ein Kind, dann ist 
sein Karma schlimmer als wenn jemand (irrtümlich) ein Kind sticht in der 
Annahme, es wäre ein Kürbis, ganz gleich, was die Gesetzgebung dazu sagt. 
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Die Bibel ist eine Allegorie.  Man darf sie nicht wörtlich nehmen. Man darf die 
Bibel ebenso wenig wörtlich nehmen wie die Mythen und Sagen der alten 
Griechen und Ägypter. Und doch sind sie keine Märchen, sondern Allegorien, 
hinter denen sich kosmische und anthropologische Bedeutung verbirgt, die 
Entstehung und Bestimmung des Menschen und des Universums betreffend.  
 
GENESIS, das sogenannte „Buch der Schöpfung“ (1. Buch Mose) ist kein sol-
ches, denn GENESIS (Genese) bedeutet WERDEN, ENTSTEHEN,  UR-
SPRUNG oder genauer gesagt „ein Hervorbringen des Ewigen in den Kosmos 
und die Zeit“, ein Kommen aus dem „essere“ in das „existere“, ein Kommen aus 
dem zeitlos-ewigen SEIN in das vergängliche DASEIN. Da hat eine „Schöp-
fung“ im ersten Schritt nichts zu suchen und hat auch nie stattgefunden. 
 
Was die Bibel  WIRKLICH lehrt, ist folgendes: Das Universum mit allem darin 
ist im Kern UNERSCHAFFEN, ist zeitlos-ewig existent und manifestiert sich 
periodisch, getrieben von Verlangen, aus dem URGRUND, Gott und Götter 
oder ELOHIM zuerst, der Rest später für eine Weltenperiode. Eine solche 
Weltenperiode währt 311.040.000.000.000 Jahre.   
 
Schöpfung gibt es nicht, sondern immer nur EMANATION oder HERVOR-
BRINGUNG des einen aus dem anderen. Das ganze ist ein PERPETUUM 
MOBILE, eine periodische OFFENBARUNG in drei Schritten:  
1. Das Ewig Unerkennbare offenbart sich als 2. Urmaterie und 3. der LOGOS, 
auch „Gott“ genannt,  (alle Wesenheiten enthaltend). Und schon haben wir die 
von den Muslims so belächelte DREIEINIGKET, welche dem Eingeweihten 
Pythagoras als DREIECK (mit Gott an der Spitze) gelehrt wurde. Lieber Leser, 
alle in der Schule gelehrten und auch sonstigen Zahlen sind ja nichts weiter als 
der mathematische Spiegel aller Wesenheiten in Manifestation. Auch die Drei-
einigkeit findet man in ALLEN archaischen Lehren lange vor der Bibel, wie uns 
DAS BUCH DES LICHTS lehrt.  
 
Aus der passiven Gottheit emaniert der HIMMLISCHE MENSCH (Adam 
Kadmon), daraus die Engel und daraus die Menschen. Hier kann alles nur 
angedeutet werden. Die detaillierte Bedeutung der Begriffes LOGOS oder DAS 
WORT kann nur im BUCH DES LICHTS gegeben werden. Für jetzt nur soviel: 
DER LOGOS ist der Spiegel, welcher das GÖTTLICHE GEMÜT zurückwirft, 
das WELTALL wiederum ist ein SPIEGEL des Logos, der das SEIN des Welt-
alls ist. ALLES in dieser Welt geschieht durch REFLEXION, ist eine ver-
gängliche Illusion, als solche aber existent.  Es ist das EWIG UNERKENN-
BARE, welches sich durch eben diese Reflexion offenbart. Wir alle leben in 
einem Spiegel, sind darin gefangen, und zwar solange,  wie wir das Spiegelbild, 
WELT genannt, als real sehen. Wer es zu fassen vermag der fasse es.  
Danach wird alles wieder in den Urgrund aufgesaugt, die Welt mit allem (außer 
Gott) darin zuerst, dann Gott. Darum heißt es ja auch „die ersten werden die 


